
Kalkan-Winter-Cup - Sieben Tage auf Kunstrasen 

 

In Goldbach testen zehn Teams ihre Form vor dem Start in die Rückrunde 
Der VfR Goldbach präsentiert vom 08.- 14. Februar den ersten "Kalkan-Winter-Cup 2009" auf dem 

Sportgelände des VfR Goldbach. Im Aschaffenburger Raum wird zum ersten Mal solch ein 
Vorbereitungsturnier auf Kunstrasen ausgetragen. Das Turnier wird über sieben Tage gespielt und 

dient allen zehn teilnehmenden Mannschaften als tolle Vorbereitung auf die Rückrunde 2009. 

 
"Die Idee kam uns schon vor zwei bis drei Jahren und als im Rahmen eines Pokalspieles zwischen TuS 

Leider und dem VfR Goldbach Trainer Heiko Hortig auf mich zukam, stand fest, dass wir das in Angriff 
nehmen wollen. Als dann ein Sponsor gefunden war, ist aus der Idee ein Turnier geboren", verrät 

Organisator Michael Ehrlich.  
 

Zumal die Bedingungen auf dem Gelände des VfR Goldbach mit dem Kunstrasenplatz perfekt sind. 

Schnell fanden sich auch zehn Mannschaften, die wohl überlegt ausgewählt wurden.  
 

Haibach stets eine Zugnummer In Gruppe A treffen der BSC Schweinheim (Bezirksoberliga), TuS 
Leider (Bezirksliga), TSV Keilberg (Bezirksliga), Gencler Birligi (A-Klasse) und Germania Unterafferbach 

(Kreisklasse) aufeinander. Die Gruppe B beherbergt Alemannia Haibach (Landesliga), Elsava Elsenfeld 

(Bezirksliga), Vatan Spor Aschaffenburg (Kreisklasse), FSV Glattbach (A-Klasse) und VfR Goldbach 
(Kreisliga).  

 
Die Favoriten sind schnell gefunden. Der Landesligist Alemannia Haibach ist in der Gruppe B nicht nur 

aufgrund der höchsten Ligazugehörigkeit auserkoren, sondern auch weil die Haibacher solche Turniere 
grundsätzlich ernst nehmen. Dennoch sind der Gastgeber und auch Bezirksligist Elsenfeld nicht zu 

unterschätzen. In der Gruppe A könnte es wesentlich ausgeglichener zugehen.  

 
"Als der Turnierplan und der Modus mit 2 x 30 Minuten feststand, hatten noch einmal rund zehn 

Mannschaften nachgefragt, ob sie mitspielen können", freut sich Michael Ehrlich über den Zuspruch. 
Der Eintritt zu den Spielen ist frei, und die Premiere soll Auftakt zu einem dauerhaften Turnier werden.  

 

Gedanken haben sich die Veranstalter auch über den Spielplan gemacht: So sind zum Auftakt des 
Turniers am Sonntag alle Mannschaften im Einsatz.  (Carsten Maier) 
 
Der Spielplan 

 

Sonntag, 8. Februar: Gencler Birligi Aschaffenburg - FC Unterafferbach (10 Uhr), VfR Goldbach - 
Alemannia Haibach (11.15 Uhr), TuS Leider - BSC Schweinheim (12.30 Uhr), Elsava Elsenfeld - FSV 

Glattbach (13.45 Uhr), TSV Keilberg - Gencler Birligi Aschaffenburg (15 Uhr), Vatan Spor 
Aschaffenburg - VFR Goldbach (16.10 Uhr). 

 
Montag, 9. Februar: FC Unterafferbach - TuS Leider (18.30 Uhr), Alemannia Haibach - Elsava Elsenfeld 

(19.45 Uhr).  

 
Dienstag, 10. Februar: BSC Schweinheim - TSV Keilberg (18.30 Uhr), FSV Glattbach - Vatan Spor 

Aschaffenburg (19.45 Uhr).  
 

Mittwoch, 11. Februar: Gencler Birligi Aschaffenburg - TuS Leider (18.30 Uhr), VfR Goldbach - Elsava 

Elsenfeld (19.45 Uhr).  
 

Donnerstag, 12. Februar: FC Unterafferbach - BSC Schweinheim (18.30 Uhr), Alemannia Haibach - 
FSV Glattbach (19.45 Uhr).  

 
Freitag, 13. Februar: TSV Keilberg - TuS Leider (18.30 Uhr), Vatan Spor Aschaffenburg - Elsava 

Elsenfeld (19.45 Uhr).  

 
Samstag, 14. Februar: BSC Schweinheim - Gencler Birligi Aschaffenburg (11 Uhr), FSV Glattbach - VfR 

Goldbach (12.15 Uhr), FC Unterafferbach - TSV Keilberg (13.30 Uhr), Vatan Spor Aschaffenburg - 
Alemannia Haibach (14.45 Uhr), 2. Gruppe A - 2. Gruppe B (16 Uhr), 1. Gruppe A - 1. Gruppe B 

(17.15 Uhr) 


